
110/117

117

1674 Januar 5 . A

MEMORIALE1 BEZÜGLICH DER VON KAISER [ LEOPOLD I . ] UND DEM BI¬
SCHOF VON EICHSTÄTT [ DEM KAISERL . PRINZIPAL - KOMMISSAR
BEIM REICHSTAG IN REGENSBURG, MARQUARD SCHENK VON CASTEL]
AN DIE EIDG . ORTE GESANDTEN SCHREIBEN

Gehört zu AH 88/81

"Mann Zwei ffeit , ob nit dass vom bischoff Zue Eychstatten auss Regens-
?

purg vom 20 . ten , undt das Jenige vom Kayser aus Wien den 29 . ten . . .

novembns [ 1673 ] ·' datiertes undt das Einte , undt andtere ahn den Eydt-

genossischen Standt und republie abgelassenes schreiben Zu Lucern Seye

componirt worden . Derne aber seye wie Jhm wolle , So seindt darinnen die

löbl . orth tract iret alss wie underthanen des Reichs undt des Kay sers.

Der bischoff ohne gewalt nach befelch von dem Kayser gründtet Sich

auff die auctoritet Seines Kaiserlichen General Commissarj Ambts Jm

römischen Reich umb Jhnen Zuzuschreiben , und gleichsamb Zu verbiethen,

der Cron Franckhreich Kheine Völckher Zu geben alss wann Sie des Römi¬

schen Reichs Underthanen währen und von Seinem General Commissarj ambt

dependiren thäten.

Jhr Kay . May . gibt Jhnen Kheinen andteren titul alss den Sie den Edel-

leüthen Jm Reich thut Geben , Sie sagt , Sie habe Jhr underthäniges

schreiben empfangen , undt für alle Courtoisie verspricht Sie Jhnen

Letstlich , gleich wie den Edelleuthen des Römischen Reichs dero Kay¬

serliche Gnaden . Sie ziehet an die Erbeignung , Sie hütet Sich aber

wohl vor , die Eydtgenossen verbündtete Zu nennen.

Gründtlich So Thut das Schreiben des Kaysers Einige Disposition Zu der

Neutralitet [ insbesondere des Bistums Basel und der Waldstädte ] nicht

bezeugen . Er beschleissts wann Er eine Antworth von Seinen verbündte-

ten [ u . a . Spanien und Holland gemeint ] über diese materi werdte emp¬

fangen und bericht von den Eydtgenossen über des Königs in Hispanien

[Karl  II. ] antworth bekhommen haben . So wolle Er als dann auch Seine

intention erkhlären . Ess ist aber Jhro Kay . May . nit ohnbekhandt was

Gestalten der 13 . ^ articul des Zwischen Spänien undt Hollandt auffge¬

richteten Liguischen tractats [ =Vertrag von Den Haag von 1673] 4 auss-

truckhentlich lauthet , dass nämlich auf erste ahnforderung der General

Staden Jhre Catholische May . sambt dem Kayser öffentlichen mit

Franckhreich brechen , undt ahnfänglich der Gubernator der [ span . ] Ni-

derlanden [Inigo Melchor Fernandez de Velasco y Tovar , Condestabile de

Castille ] ahn Selbigen seithen , und von der Freygraffschafft Burgundt

her , das Franckhreich Zu Trost der Holländter ahngreiffen , auch fol-

gendts darinnen Ja sogahr vohr empfangener ratification den Krieg mit



gantzer Macht verfüehren Solle , biss dass Jhro Catholische May . [mit
ihrer Flotte ] Zuo Meer undt [ der Armee ] Zu landt ahn uberigen ohrten
des Königreichs dergleichen auch verfahren Möge . Man weiss auch wohl,
dass die Ordres und befelch des [Raymund , Prinz von ] Montecuccoli [dem
Generalissimus der gegen Frankreich eingesetzten kaiserlichen Armee]
wahren Zu Marchirn und auf seithen der freygraffschafft das Franckh-
reich ahnzuegreiffen undt wurde Er dahin Sich auch verfliegt haben,
fahls Er nit Zu Ruckh Gehalten worden . "
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